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Amts⸗ Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Iro, 31. Martenwerder, ben 31. Juli 1895. 1895. 


Die Nummer 26 der Geſetz⸗Sammlung enthält Weidenau iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
unter Regierungsbezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu 
Nr. 9758 den Staatsvertrag zwiſchen Preußen fungiren. 
und Braunſchweig wegen Herſtellung einer Eiſenbahn Marienwerder, den 18. Juli 1895. 
von Oſchersleben nach Schöningen. Vom 22. Februar Königliche Regierung, 
1895. Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
3 —f Bekanntmachung. 
Verordnungen und Bekanntmachungen Am 26. Juli wird in Schrödersfelde, Kreis 
5 der Central⸗Behörden. Carthaus, eine mit der Orts⸗Poſtanſtalt vereinigte 
1 Bekanntmachung. Telegraphenanſtalt mit Fernſprechbetrieb eröffnet. 
Die Kaiſerliche Poſtagentur in Jaluit (Marſchall⸗ Danzig, den 23. Juli 1895. 
Snfeln) nimmt fortan Beſtellungen auf die in der Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. 
) 
g en. 7557, . Ich bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, 
dent ia N een la 1 daß Anträge der Beſitzer der vor dem 1. Oktober 1895 
rlaßpreis für Deutſchland und den Poſt⸗Tranſit⸗ neu entſtandenen und betriebsfähig hergerichteten land⸗ 


gebühren zuſammen. ; ; 
5 ; wirthſchaftlichen und Material⸗Brennereien auf Ver: 
ee ent reine anlagung dieſer Brennereien zum Kontingent für die 
I REN ung, Betriebsjahre 1896/97 und 1897/98 ſchriftlich zu ſtellen 


e ſind und nur berückſichtigt werden dürfen, wenn ſie bei 
ambach. der Steuerſtelle, in deren Bezirk die Brennerei liegt, 
Verordnungen und Bekanntmachungen vor dem 1. Januar 1896 eingegangen ſind. 

der Provinzial⸗Behörden ze. Danzig, den 27. Juli 1895. 


2) Der Königliche Waſſerbau⸗Inſpektor Rudolph Der Provinzial⸗Steuer⸗Director. 

00 Culm iſt zum Deichinſpektor der Schwetz⸗Neuen⸗ S) Verzeichniß 

urger Niederung und der Culmer Stadtniederung der Vorleſungen an der Königlichen Landwirthſchaft⸗ 
gewählt worden und find dieſe Wahlen von mir be- lichen Hochſchule zu Berlin N., Invalidenſtraße Nr. 42, 


tätigt worden. im Winter⸗Semeſter 1895/96. 
Marienwerder, den 24. Juli 1895. mt — 
Der Regierungs⸗Präſident. 1. Landwirthſchaft, Forſtwirthſchaft und Gartenbau. 


* Der Pfarrer Schnuchel in Eichfier iſt bis Geheimer Regierungsrath, Profeſſor Dr. Orth: 
13, Auguſt d. J. beurlaubt und wird bis zum 5. Auguſt Allgemeiner Acker⸗ und Pflanzenbau, I. Theil: Boden⸗ 
J. von dem Kreisſchulinſpektor Bart ſch in Dt. kunde und Entwäſſerung des Bodens. Spezieller Acker⸗ 
trone und vom 5. bis 13. Auguſt d. J. von dem und Pflanzenbau, I. Theil: Futterbau und Getreide⸗ 
dreisſchulinſpektor Dr. Hatwig in Dt. Krone in bau. Landwirthſchaftliches Seminar, Abtheilung: Pflan⸗ 


en Geſchäften der Ortsſchulinſpektion vertreten. zenbau. Uebungen zur Bodenkunde. Leitung agronomiſch⸗ 
Marienwerder, den 23. Juli 1895. pedologiſcher und agrikulturchemiſcher Arbeiten im La⸗ 
Königliche Regierung, boratorium. (Uebungen im Unterſuchen von Pflanzen, 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. Boden und Dünger) gemeinſam mit dem Aſſiſtenten 


80 Dem Fräulein Auguſte Auerbach zu Leſſen iſt Dr. Berju. — Profeſſor Dr. Werner: Landwirthſchaft⸗ 
e Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als Haus⸗ liche Betriebslehre. Rindviehzucht. Landwirthſchaftliche 


lehrerin und Erzieherin zu fungiren. Buchführung. Abriß der landwirthſchaftlichen Pro⸗ 
Marienwerder, den 17. Juli 1895. duktionslehre (Pflanzenbau.) — Profeſſor Dr. Lehmann: 
Königliche Regierung, Allgemeine Thierzuchtlehre. Schafzucht und Wollkunde. 

55 Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. Landwirthſchaftliche Fütterungslehre. — Privatdozent 


Dem Fräulein Margarethe Hoffmann in Dr. Kärger: Koloniſationstechnik. — Geheimer Ned: 
Ausgegeben in Marienwerder am 1. Auguſt 1895. 
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nungsrath, Profeſſor Schotte: Landwirthſchaftliche Ma⸗ 
ſchinenkunde. Prinzipien der Mechanik und allgemeinen 
Maſchinenkunde. Zeichen und 
Garteninſpektor Lindemuth: 
Weſtermeier: Forſtbenutzung. Forſtſchutz. 

; 2. Naturwiſſenſchaften. 

a) Phyſik und Meteorologie. Profeſſor Dr. 
Börnſtein: Experimental⸗Phyſik, 1. Theil. Mechanik. 
Phyſikaliſche Uebungen. Wetterkunde. 

b) Chemie und Technologie. 
Allgemeine Experimental⸗Chemie. 


Dr. Schmöger: Demonſtration der agrikulturchemiſchen 
Unterſuchungsmethoden. — Profeſſor Dr. Delbrück mit 
Dr. Saare und Dr. Wittelshöfer: 
und Stärkefabrikation. — Privatdozent, Profeſſor Dr. 
Hayduck: Gährungs Chemie. 

c) Mineralogie, Geologie und Geognoſie. Prof. 
Dr. Gruner: Mineralogie und Geſteinskunde. Boden⸗ 
kunde und Bonitirung. Uebungen zur Bodenkunde. 
Prakliſche Uebungen im Beſtimmen von Mineralien 
und Geſteinen. 

d) Botanik und Pflanzenphyſtologie. Profeſſor 
Dr: Kny: Anatomie und Morphologie der Pflanzen, 
mit Demonſtrationen. Botaniſch mikroskopiſcher Kurſus. 
Arbeiten für Vorgeſchrittene im botaniſchen Inſtitut.— 
Profeſſor Dr. Frank: Pflanzenkrankheiten und Pflanzen⸗ 
ſchutz. Pflanzen pathologiſches Praktikum. Arbeiten für 
Vorgeſchrittene im Inſtitut für Pflanzenphyſtologie 
und Pflanzenſchutz. — Geheimer Regierungsrath, Prof. 
Dr. Wittmack: Samenkunde. Verfälſchung der Nah⸗ 
rungs- und Futtermittel mit Demonſtrationen. Repe⸗ 
titorium der ſyſtematiſchen Botanik und Anleitung zu 
eigenen Arbeiten in der botaniſchen Abtheilung des 
Mufeums. — Privatdozent Dr. Karl Müller: Grund⸗ 
züge der Bakterienkunde. Bakteriologiſche Uebungen. 

e) Zoologie und Thierphyſiologie. Profeſſor 
Dr. Nehring: Zoologie und vergleichende Anatomie, 
mit beſonderer Berückſichtigung der Wirbelthiere. Die 
jagdbaren Säugethiere und Vögel Deutſchlands. Zoolo⸗ 
giſche Uebungen. — Dr. Rörig: Die der Landwirth⸗ 
ſchaft nützlichen und ſchädlichen Inſekten.— Profeſſor 
Dr. Zuntz: Phyſiologie des thieriſchen Stoffwechſels. 
Geſundheitspflege der Hausthiere. Arbeiten im thier⸗ 
phyſiologiſchen Laboratorium für Vorgeſchrittene. 

3. Veterinärkunde. 

Profeſſor Dr. Dieckerhoff: Seuchen und para: 
ſitiſche Krankheiten der Hausthiere. — Geheimer Re⸗ 
gierungsrath, Profeſſor C. F. Müller: Anatomie der 
Hausthiere, verbunden mit Demonſtrationen. — Ober⸗ 
roßarzt Küttner: Hufbeſchlagslehre. 

4. Rechts⸗ und Staatswiſſenſchaft. 

Profeſſor Dr. Sering: Agrarweſen. Agrarpolitik 
und Landeskulturgeſetzgebung in Deutſchland. National⸗ 
ökonomiſche Uebungen. Reichs- und preußiſches Recht, 
mit beſonderer Rückſicht auf die für den Landwirth, 
den Landmeſſer und Kulturtechniker wichtigen Rechts⸗ 
perhältniſſe. 


Konſtruktionsübungen. — Kulturtechnik. 
Obſtbau. — Forſtmeiſter Kulturtechniſches Seminar. — Meliorationsbauinſpektor 
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5. Kulturtechnik. 
Regierungs⸗ und Baurath von Münſtermann: 
Entwerfen kulturtechniſcher Anlagen. 


Grantz: Waſſerbau, Brücken⸗ und Wegebau. Entwerfen 
waſſerbaulicher Anlagen. Landwirthſchaftliche Baulehre. 
6. Geodäſte und Mathemathik. 

Profeſſor Dr. Vogler: Traciren. Grundzüge der 
Landesvermeſſung. Praktiſche Geometrie. Meßübungen, 


Prof. Dr. Fleiſcher: gemeinſam mit Profeſſor Hegemann, in je zwei Gruppen. 
N Großes chemiſches Geodätiſches Seminar. 
Praktikum. Kleines chemiſches Praktikum. Privatdozent Profeſſor Hegemann: 


Geodätiſche Rechenübungen. — 
Kartenprojektionen. Uebungen 
zur Landesvermeſſung. Zeichenübungen. — Profeſſor 
Dr. Reichel: Analytiſche Geometrie und höhere Ana⸗ 


Brennerei, Brauerei lyſis. Darſtellende Geometrie. Mathematiſche Uebungen 


bezw. Nachträge. Mathematiſche Uebungen. Zeichen⸗ 
übungen zur darſtellenden Geometrie. 

Beginn des Winter⸗Semeſters am 16. Oktober, 
der Vorleſungen zwiſchen dem 16. und 23. Oktober 
1895. — Programme find durch das Sekretariat zu 
erhalten. 

Berlin, den 10. Juli 1895. 

Der Rektor 
der Königlichen Landwirthſchaftlichen Hochſchule. 
Frank. 
Bekanntmachung. 

Von den zu Zwecken der Chauſſee⸗ und Eiſen⸗ 
bahnbauten auf Grund der Allerhöchſten Privilegien 
vom 25. November 1885 und 7. October 1889 aus⸗ 
gegebenen Anleiheſcheinen des Kreiſes Löbau der VIII. 
und IX. Emiſſion find am 13. Februar cr. behufs 
Amortiſation ausgelooſt worden: 

Emiſſion VIII. 


o 
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Den Inhabern der gedachten Anleiheſcheine wer⸗ 
den die bezeichneten Kapitalien hierdurch mit der Auf⸗ 
forderung gekündigt, die Betrage gegen Einreichung der 
Anleiheſcheine vom 1. October cr. ab bei unſerer Kreis 
Commmnalkaſſe und bei S. A. Santter Nachfolger in 
Königsberg in Empfang zu nehmen. Die Verzinſung 
dieſer Anleiheſcheine hört mit dem 1. October d. J. auf. 
Neumark, den 20. Februar 1895. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Löbau. 


0) Bekanntmachung. 


Die auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums 


ms 
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An 25. November 1885, publizirt in Nr. 51 des 2. Albert Heidl, Arbeiter (Koch), geb. am 8. Junt 


peo sblatts der Königlichen Regierung in Marienwerder 1875 zu Pirten, Bezirk Eger, Böhmen, ortsan⸗ 
970 1885, ausgegebenen, auf den Inhaber lautenden gehörig zu Gängerhof, Bezirk Karlsbad, wegen 
!erprogentigen Kreisanleiheſcheine des Kreiſes Löbau Bettelns, vom Königlich preußiſchen Polizeiprä⸗ 


Un VIII. Emiſſion werden, ſoweit dieſelben ſich noch im ſidenten zu Berlin, vom 1. Juni d. Js. 

Mlauf befinden, zum 1. Oktober d. J. hierdurch gekündigt. 3. Franz Bruno Heintze, Bäcker, geb. am 16. Sep: 

1 Die Kapitalbeträge der Schuldverſchreibungen tember 1863 zu Döhlen bei Dresden, ortsan⸗ 

Omen gegen Rückgabe der letzteren, bei der hieſigen gehörig zu Hainspach, Bezirk Schluckenau, Böhmen, 

Feis⸗Kommunalkaſſe, der Oſtpreußiſchen landſchaftlichen wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kgl. 

Taͤrlehnskaſſe in Königsberg und dem Bankhaus ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 

. A. Samter Nachfolger, ebenfalls in Königsberg, 13. Mai d. J. 

om 1. Oktober d. J. ab in Empfang genommen werden. 4. Franz Leſchofsky, Schloſſer, geb. am 3. De: 
Die Verzinſung der gekündigten Schuldverſchrei⸗ zember 1846 zu Humpoletz, Bezirk Deutſch⸗Brod, 


bungen hört mit dem 1. Oktober d. J. auf. Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Neumark, den 13. März 1895. Landſtreichens vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 

u Der Kreis⸗Ausſchuß. amt Donauwörth, vom 7. Juni d. J. 

) Bekanntmachung. 5. Franz Luttenberg, geboren am 29. Auguſt 
0 Von den zum Zwecke des Chauſſeebaues auf 1881 zu Streſowitz, Bezirk Prag, Böhmen, orts⸗ 
kund des Allerhöchſten Privilegiums vom 18. Juni angehörig zu Brevnov, Böhmen, wegen Land⸗ 
3887 ausgegebenen Kreisanleiheſcheinen find behufs ſtreichens und Bettelns, von der Königlich ſächſt⸗ 
Mortiſation ausgelooſt worden: ſchen Kreishauptmannſchaſt Dresden, vom 30. Mai 
905 Ya eg 15 ee e 1. . 1887. Des: 

r. A. über ark Nr. 20, 22. : 
Er Bat), * 1100025 „| „18108, 233. 3 Verinnal-Chzonik, 

ittr. C. über 500 Mark Nr. 34, 60, 70, 74. Der ſeitherige Predigtamts⸗Kandidat v. Schäwen 


Den Inhabern vorgedachter Anleiheſcheine wer⸗ iſt zum Pfarrer der evangeliſchen Kirchengemeinde 
Au die betreffenden Kapitalien hierdurch mit der Gr. Schkiewitz, in der Diözeſe Konitz, berufen und von 
ufforderung gekündigt, die Beträge gegen Einreichung dem Königlichen Konſiſtorium beſtätigt worden. 


x 
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ia Anleiheſcheine vom 1. Januar 1896 ab bei der hie: Im Kreiſe Schwetz ſind der Mühlenbeſitzer Ray⸗ 

igen Kreis⸗Kommunalkaſſe in Empfang zu nehmen. kowski zu Klingermühle zum Stellvertreter des Amts⸗ 

Thorn, den 25. Juli 1894. vorſtehers für den Amtsbezirk Lonsk und der Rech⸗ 

Der Kreis⸗Ausſchuß. nungsführer Schnee zu Taſchau zum Stellvertreter 

12 Krahmer. des Amtsvorſtehers für den Amtsbezirk Taſchau ernannt. 

) Ausweiſung von Ausländern aus dem Im Kreiſe Roſenberg iſt der Rittergutsbeſitzer 

Reichsgebiet. von Hindenburg zu Langenau nach abgelaufener 

Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: Amtsdauer wieder zum Amtsvorſteher für den Amts⸗ 
Nathan Jakobowitz, Handelsmann, geb. am bezirk Langenau ernannt. 

28. Juni 1850 zu Bulowice, Bezirk Biala, Galizien, Die Wahl des Bäckermeiſters C. Herrmann 


ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen gewerbsmäßiger zum unbeſoldeten Beigeordneten der Stadt Jaſtrow 
Hehlerei und Beihülfe zum Betruge (1 Jahr iſt beſtätigt worden. 


1 Monat Zuchthaus, laut Erkenntniß vom 7. Mai ; 5 
1894), von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt 17) Erledigte Schulſtellen. 
mannſchaft Leipzig, vom 13. Mai d. 38. Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: Die vierte Lehrerſtelle an der hieſigen katholiſchen 
1. Vincent Bechunek (Behunek), Viehkaſtrirer, Stadtſchule wird zum 1. Oktober d. J. erledigt. 
geboren am 22. Auguſt 1850 zu Hoſtetin, Bezirk Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 


Ungariſch⸗Brod, Mähren, öſterreichiſcher Staats- ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
angehöriger, wegen Landſtreichens und Bettelns, ihrer Zeugniſſe ſchleunigſt bei uns zu melden. 

vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenlen Tüg, den 22. Juli 1895. 

zu Poſen, vom 26. Juni d. J. Der Magiſtrat. 
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Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
15) Bekanntmachung. 

Am Dienftag, den 6. Auguſt 1895, Vormittags 10 Uhr, werden im Geſchäftszimmer des 
unterzeichneten Artilleriedepots folgende Quantitäten Metalle, welche bei den untengenannten Artilleriedepots 
fagern, im Wege der öffentlichen Ausſchreibung verkauft. 

Es gelangen zum Verkauf 


= Gußeiſen in] Gußeiſen, ee Stahl Gußeiſen mit 
= Bei dem Artilleriedepot Geſchütz⸗ ſonſtiges ie * Bleireſten 
= rohren ſonſtiges 
= bez. Filial⸗Artilleriedepot. 0 in Artillerie⸗Material und Munition Fr 
=) 2 
8 ungefähr kg | 
1 Spandau 3111 921 3124 3992 7368 
2 Jüterbog 2870 2 3335, 122 — 
3 Cüſtrin 2559,5 — 2448 1098 199828 
4 Frankfurt a. O. — — 440 — — 
5 Poſen — 4200 388 — 2520 
6 Glogau — — 1285 — 33 
7 Glatz 8901 6303 20325 1250 169958 
8 Neiſſe * 14710 1580 29335 882 791 
9 Magdeburg 45244 8 7550 3135 763000 
10 Königsberg i. Pr. 1295 631899 8041 1353 — 
11 Danzig 20452 149 a 1265 588 
12 Pillau 1091.5 651 — 168 — 
13 Thorn 638,5 — 22096 — 42317,6 
14 Swinemünde = * 92098 * 250614 541 51500 
15 Lockſtedter Lager — 71 392 26 = 
16 Graudenz — — 890 34 — 


Anmerkung. 

*) Davon lagern 7668 kg auf dem Schießplatz Lamsdorf. 

a 5 „ 10437,8 kg in Stade. 

1. „ 15126 kg in Stade; die ſämmtlichen 25061 kg find mit Gußeiſen vernietet. 

Hierauf Reflektirende werden erſucht, ihre Offerten bis zum obengenannten Termin verſiegelt und 

portofrei mit der Aufſchrift „Submiſſion auf alte Metalle“ an das unterzeichnete Artilleriedepot einzuſenden. 
Die Bedingungen ſind zur Einſicht bei den obengenannten Artilleriedepots ausgelegt und können 

dieſelben in Abſchrift gegen Bezahlung der Schreibgebühren von denſelben bezogen werden. 
Cüſtrin, den 8. Juli 1895. Artilleriedepot Cüſtrin. 


Be) 


— N IRI NIEREN TI ERS TI TI — 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 31.) 


ar „„ 
Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


4 


